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DEUTSCHLAND 

  3 . 1  EINFÜHRUNG 

Pädagogen werden in die digitalen Kompetenzen eines Erwachsenenbildners 

(https://ec.europa.eu/jrc/en/digcomp/digital-competence-framework) und in das 

DigiCompEdu-Modell (https://digcomp.digital-competence.eu/digcomp/) eingeführt, sie 

können ihre Position bewerten und reflektieren und erhalten einen Überblick darüber, wie 

sie ihre Fähigkeiten einschätzen können.  

Die Diskussion regt zum Nachdenken darüber an, welche Möglichkeiten der 

Erwachsenenbildung im Fernunterricht bestehen, welche Herausforderungen und Lösungen 

es gibt und wie der Austausch von Erfahrungen und bewährten Praktiken aussehen kann. 

Zielsetzungen:  

● Einführung, Schulungsthemen 

● Digitale Kompetenzen eines Erwachsenenbildners 

● Diskussion - wie hat der Hintergrund des Fernunterrichts die Landschaft der 
Erwachsenenbildung geprägt? 

Methoden: Brainstorming, Daten- und Quellenanalyse, frontale Erklärung, Formulierung 

eines Problems oder einer Frage, Sammlung und Systematisierung von Informationen, 

Demonstration/ Illustration, Gruppendiskussion.  

Verbesserte Schlüsselkompetenzen: kritisches Denken, Lernen zu lernen, Wissen und 

Verständnis, Anwendung, Problemlösung, Kommunikation.  

Verbesserte Fähigkeiten zum kritischen Denken: aktives Zuhören, Analysieren von 

Informationen, Wissen über Informations- und Kommunikationstechnologien, tieferes 

Verständnis und Anwendung dieses Wissens in verschiedenen Situationen. Kritische 

Bewertung von Informationen. Begründete Antwort auf problematische Fragen. Anwendung 

von alternativen Problemlösungsmethoden, Abwägung ihrer Vor- und Nachteile. 

Selbstreflexion. 

• Dauer: 45 Minuten, Vortrag + Diskussion  

• Material: Folien, Einführung in das DigiCompEdu-Modell 

Ablauf: Vorstellung der digitalen Kompetenzen eines Erwachsenenbildners und des 

DigiCompEdu-Modells (Beispielergebnisbild unten), Evaluation und Reflexion. 

Die Diskussion regt uns dazu an, darüber nachzudenken, welche Möglichkeiten der 

Erwachsenenbildung im Fernunterricht bestehen, welche Herausforderungen und Lösungen 

es gibt und wie der Austausch von Erfahrungen und bewährten Praktiken aussehen kann. 
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Beispiel für die Ergebnisse auf DigiCompEdu 

Tipps / Plan B: Der Ausbilder muss mit dem Modell der digitalen Kompetenzen vertraut sein 

und die Herausforderungen des Fernunterrichts kennen. Die Schulung kann bei Bedarf online 

durchgeführt werden. Dann werden sowohl Gruppen- als auch Einzelaufgaben für die 

Teilnehmer eingebettet. 

Weitere Aktivitäten: Kartierung und Reflexion der digitalen Kompetenzen der Teilnehmer 

https://ec.europa.eu/jrc/en/digcompedu/self-assessment 

  

https://ec.europa.eu/jrc/en/digcompedu/self-assessment
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 3 . 2  WISSEN 

ZWEIT PLANUNG UND MANAGEMENT 

Die Computer- und Internetnutzer haben Zugang zu einer Vielzahl von Tools zur 

Aufgabenerfassung, Arbeitsplanung und -entwicklung. Es ist wichtig, Zeitmanagement mit 

den richtigen IT-Tools zu lernen.  

 

Zielsetzungen:  

• Bequeme Zeitplanungstools nutzen lernen  

• Kritische Bewertung der Auswahl von Tools 

• Förderung von Kommunikation und Zusammenarbeit durch Gruppenarbeit 

 

Vorbereitung: Zu Beginn der Unterrichtsstunde eine Diskussion anregen. Handouts zu den 

verwendeten Werkzeugen.  

Methoden: Quellenanalyse, Demonstration/Illustration, Gruppendiskussion, Sammlung und 

Systematisierung von Informationen, Fragen stellen, Feedback, Aufzeigen von 

problematischen Punkten.  

Verbesserte Schlüsselkompetenzen: kritisches Denken, Lernen zu lernen, Wissen und 

Verständnis, Anwendung, Problemlösung, Kommunikation.  

Verbesserte Fähigkeiten zum kritischen Denken: Problemlösung, angemessener Gebrauch 

von Konzepten und Begriffen. Vorschlagen, Erläutern und Anwenden alternativer Lösungen, 

Abwägen ihrer Vor- und Nachteile, Analysieren von Informationen, Argumentieren, 

Kenntnisse über Informations- und Kommunikationstechnologien, Vertiefung des 

Verständnisses und Anwendung dieser Kenntnisse in normalen und ungewöhnlichen 

Situationen. Begründete Beantwortung problematischer Fragen. Anwendung von 

alternativen Problemlösungsmethoden, Abwägung ihrer Vor- und Nachteile. Selbstreflexion.  

Dauer:  

• 5 Minuten, um die Schüler zu aktivieren, bietet der Lehrer eine Diskussion über 

Zeitplanungserfahrungen an und findet heraus, welche Zeitplanungsmethoden 

von den Gruppenmitgliedern verwendet werden. 

• Für eine 10-minütige Einführung und Übung für Zeiterfassungs-Apps.  

• Für eine 10-minütige Einführung und Übung für Zeiterfassungs-Apps. 

• Für eine 20-minütige Einführung und Übung von Online-Kalendern.  
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Material: Computer, Smartphones, Internetverbindung, Projektor, notwendige Software.  

Ablauf: Erfahrungsaustausch, Übung der vorgestellten Tools 

Tipps / Plan B:  Es muss berücksichtigt werden, dass das Niveau der Lernenden 

unterschiedlich ist. Die Lehrkraft kann verschiedene Aufgaben für die Lernenden verwenden. 

Wenn die Lernenden besser vorbereitet sind und die Aufgaben schneller lösen, können Sie 

mehr Möglichkeiten erkunden und diskutieren. Diese Sitzung kann online abgehalten 

werden.  

Weitere Aktivitäten: Erkunden Sie die Möglichkeit, Gruppen mit einem webbasierten Tool 

zu bilden, üben Sie Online-Tools für die Ausbildung anhand der vom Trainer gegebenen 

Handouts. 

AUFGABE 1  

Jamboard-Werkzeug. Dieses Tool wurde entwickelt, um die Meinungen der Schüler 

auszudrücken. Jeder schreibt seine Meinung mit der App Jamboard auf sein Handy, und 

dann sieht jeder diese Meinung auf der allgemeinen Tafel. 

Fragen: 1) Wie planst du deine zukünftige Arbeit? 2) Was würde euch helfen, effizienter zu 

arbeiten? 3) Was sind die wichtigsten Arbeiten in dieser Woche? 4) Welche schlechten 

Angewohnheiten hindern Sie daran, effektiv zu arbeiten? 

 

AUFGABE 2 

Lucidchart-App. Mit diesem Tool können Sie Ihre Aufgaben vorbereiten und den Schülern die 

Möglichkeit geben, gemeinsam zu arbeiten. Unten sehen Sie ein Beispiel für unsere 

Aktivitäten. 
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AUFGABE 3 

Diskussion 

Der Trainer teilt die Lernenden in Gruppen von 3-5 Personen ein und stellt Fragen zur 

Diskussion. Danach geben alle Gruppen ihre gemeinsame Meinung ab. Es ist möglich, bei 

den Themen aufzuhören, die sich für die Gruppen als am relevantesten erwiesen haben. 

1. Fällt es Ihnen schwer, zu planen? Bist du ein guter Planer oder bist du vielleicht 

jemand, der nicht gerne plant? 

2. Welche Methoden verwenden Sie, um Ihre tägliche/wöchentliche Arbeit zu 

planen? 

3. Welche Gewohnheiten/Dinge hindern Sie daran, Ihre Aktivitäten effektiv zu 

planen? 

4. Was könnte Ihnen helfen, Ihren Tag/ihre Woche effektiver zu planen? 

5. Fassen Sie fünf Fähigkeiten für eine effektive Planung zusammen. 

 

AUFGABE 4 

Google-Kalender und praktische Zeitplanungsaufgabe. Die Schüler müssen Toms Arbeits- 

und Freizeitaktivitäten lesen und überlegen, wie sie Toms Woche planen können. Tom ist ein 

sehr beschäftigter Mensch mit vielen Interessen. Die SchülerInnen müssen Google Calendar 

dafür verwenden. Welche Ratschläge könnten die SchülerInnen Tom geben, damit er seine 

Arbeit und seine Freizeitaktivitäten besser planen kann? Wenn die Lernenden eine Aufgabe 

abgeschlossen haben, stellen sie ihre Arbeit in Gruppen vor. Die Lehrkraft erwähnt, dass 

Toms Geschichte von einer realen Person handelt und dass es für uns alle sehr wichtig ist, im 
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Leben Prioritäten zu setzen, da wir uns sonst im Labyrinth von Arbeit und Aktivitäten 

verlieren.  

 

GESCHICHTE VON TOM 

Tom ist 39 Jahre alt. Er ist verheiratet, hat ein 4-jähriges Mädchen und wird in 3 Monaten ein 

weiteres Kind bekommen. Tom arbeitet hauptberuflich in einer IT-Firma und berät 

außerdem Studenten an der Universität 6-8 Stunden pro Woche (er kann Studenten auch 

aus der Ferne beraten). 

Tom nimmt zweimal pro Woche an Chorproben teil (die Probe dauert etwa 1,5 Stunden). Er 

interessiert sich für die neueste Literatur in seinem Fachgebiet und möchte mindestens 2 

Stunden pro Woche für die Lektüre dieser Literatur aufwenden. Tom komponiert auch Musik 

für Opern, diese Tätigkeit ist ihm wichtig, und er würde ihr gerne einige Stunden widmen. 

Etwa 15 Minuten pro Tag würde Tom gerne der Meditation widmen: Er hat vor kurzem mit 

der Meditation begonnen und festgestellt, dass sie ihm sehr hilft, sich zu entspannen und 

nicht nervös zu werden. 

Ein Mann liebt es, in guter Gesellschaft mit Freunden Bridge zu spielen, und würde gerne ab 

und zu einen Abend zu Hause verbringen, um mit Freunden Bridge zu spielen. Derzeit hat 

Tom die Idee, an der Börse zu investieren und ein Aktiendepot für seine Kinder zu eröffnen. 

Dieser Bereich ist neu für Tom, daher möchte er sich die Zeit nehmen, sich dafür zu 

interessieren, zumindest ein paar Stunden pro Woche. 

Tom verbringt gerne Zeit mit seiner Familie: Er geht mit seinen Kindern in den Park, in ein 

Café, zu verschiedenen Veranstaltungen, manchmal organisiert er auch Ausflüge außerhalb 

der Stadt. Eines von Toms Hobbys sind auch die neuesten Filme, Serien und Bücher. Er 

möchte sich die Zeit nehmen, Filme zu sehen und Bücher zu lesen. 

Reflection:  

The spider method is used for reflection. Students should evaluate how much they enjoyed / 

succeeded in this activity. Then students need to connect the marked points together to get 

something like a spider web. The teacher can use a more or less web point, and can also 

write their own statements. The spider form is presented in traness part.  

 

Reflexion:  

• Ich werde die bereitgestellten Informationen in Zukunft nutzen. 

• Diese Aktivität hat meine Möglichkeiten zur Nutzung von IT-Anwendungen bei 

meiner Arbeit verbessert. 

• Die bereitgestellten Informationen waren für mich interessant. 

• Es fällt mir jetzt leichter, meine Arbeits- und Freizeitaktivitäten zu planen. 
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• Ich habe das Gefühl, dass meine Motivation, etwas über Zeitplanungs-Apps zu 

lernen, gestiegen ist. 

• Ich werde das erworbene Wissen in Zukunft nutzen. 

• Diese Informationen helfen mir, die Bedeutung des kritischen Denkens im 

Unterricht hervorzuheben. 

• Ich verstehe jetzt besser, wie ich meine Zeit effektiver planen kann. 
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 3 . 3  VERSTEHEN 

ONLINE – KOMMUNIKATIONS-TOOLS  

Heutzutage muss ein Dozent in der Erwachsenenbildung auf alternative 

Ausbildungsmethoden vorbereitet sein und in der Lage sein, auch online zu unterrichten. 

Wie kann man Möglichkeiten für Online-Schulungen schaffen und welche Hilfsmittel sollte 

man verwenden?  

Zielsetzungen:  

• Erlernen des Einsatzes von Online-Trainingstools 

• Kritische Bewertung der Auswahl von Tools 

• Zusammenarbeit durch Online-Gruppenarbeit üben 

Vorbereitung: Präsentation oder Videos über Videokonferenz- und Gruppenteilungstools. 

Handout mit Anleitungen zur Nutzung der notwendigen Tools.  

Methoden: Formulierung eines Problems oder einer Frage, Sammlung und Systematisierung 

von Informationen, Analyse von Daten und Quellen, Präsentation, Identifizierung der 

wichtigsten Daten (Auswahl), Aufwerfen von Fragen, Suche nach Begründungen. 

Präsentation von Schlussfolgerungen und Ergebnissen 

Verbesserte Schlüsselkompetenzen: kritisches Denken, Lernen zu lernen, Wissen und 

Verständnis, Anwendung, Problemlösung, Kommunikation und Zusammenarbeit. 

Verbesserte Fähigkeiten zum kritischen Denken: Analyse von Informationen, 

Argumentation, Wissen über Informations- und Kommunikationstechnologien, tieferes 

Verständnis und Anwendung dieses Wissens in normalen und ungewöhnlichen Situationen. 

Kritische Bewertung von Informationen. Begründete Antworten auf problematische Fragen. 

Anwendung von alternativen Problemlösungsmethoden, Abwägung ihrer Vor- und 

Nachteile. Selbstreflexion. 

Dauer:  

• 5 min. Diskussion - wie haben sich die Ausbilder auf die Situation in der Ausbildung 

mit Covid-Hintergrund eingestellt? 

• 7 min. Präsentation über Werkzeuge, Vor- und Nachteile. 

• 3 min. Üben der Werkzeuge zur Online-Gruppeneinteilung 

• 10 min. Präsentation in der Praxis - Zoom 

• 10 min. Präsentation in der Praxis - Teams 

• 10 min. Präsentation in der Praxis - Google Meet 

Material: Computer, Smartphones, Internetanschluss, Projektor, notwendige Software. 

Werkzeuge zur Gruppeneinteilung: Keamk (keamk.com), Random Lists (randomlists.com), 
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Wheel of Names (wheelofnames.com), TeamShake, Videokonferenz-Tools - Zoom, Teams, 

Google Meet 

Ablauf: Das Üben ist zeitaufwändig, daher müssen die Vorbereitungen im Vorfeld getroffen 

werden, Videokonferenzräume, Break-out-Räume, Teilnehmerliste für die 

Gruppeneinteilung usw.  

Tipps / Plan B Es muss berücksichtigt werden, dass das Niveau der Lernenden 

unterschiedlich ist. Wenn die Lernenden besser vorbereitet sind und die Aufgaben schneller 

erledigen, können Sie mehr Optionen erkunden und diskutieren. Diese Sitzung kann online 

abgehalten werden.  

Weitere Aktivitäten: Erkunden Sie die Möglichkeit, Gruppen mit einem webbasierten Tool 

zu bilden, üben Sie Online-Tools für die Ausbildung anhand der vom Trainer gegebenen 

Handouts. 

 

AUFGABE 1, Energizer 

Erstellen Sie ein Mentimeter (mentimeter.com), um die Zuhörer zu bitten, zu markieren, 

woher sie kommen (Tipp: Pin auf dem Bild). Teilen Sie die erstellte Frage, um den 

Aufenthaltsort Ihres Publikums zu erfahren (siehe das Beispielbild der Ergebnisse unten). 

 
Mögliche Ergebnisse des Energizers 
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AUFGABE 2, Schnellumfrage 

Erstellen Sie ein Mentimeter (mentimeter.com), um das Publikum zu bitten, ihr bevorzugtes 

Online-Schulungsvideokonferenz-Tool zu wählen (Typ: Multiple Joice). Reflektieren und 

diskutieren Sie die Ergebnisse (siehe das Beispiel unten). 

 

Beispiel für die Ergebnisse der Schnellumfrage 

AUFGABE 3, Diskussionsforum 

Erstellen Sie nach dem Workshop über verschiedene Online-Konferenz-Tools ein Tricider 

(tricider.com) Board über die Vor- und Nachteile von Online-Schulungstools (siehe 

Beispielbild unten). Finden Sie heraus, was die TeilnehmerInnen über die verschiedenen 

Online Online-Konferenz-Tools denken 
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 3 . 4  ANWENDEN 

SOZIALE MEDIEN ALS WERKZEUG FÜR SCHULUNGEN 

Verschiedene soziale Netzwerke sind zu einem festen Bestandteil der Gesellschaft 

geworden. In sozialen Netzwerken ist der Nutzer mit unbegrenzten 

Kommunikationsmöglichkeiten und einem großen Informationsfluss konfrontiert. Es ist 

wichtig, den Ausbildern beizubringen, soziale Netzwerke sinnvoll zu nutzen, sie zu 

ermutigen, sozial aktiv zu sein, und ihnen gute Beispiele dafür zu geben, wie sie die 

Netzwerke für sich als Dozent nutzen können.  

 

Zielsetzungen:  

● Vermittlung eines verantwortungsvollen und effektiven Umgangs mit sozialen 

Netzwerken 

● Aufzeigen, wie man ein Trainerprofil erstellt und nutzt 

● Vermittlung der Regeln und Grundsätze von Urheberrechtslizenzen 

Methoden: Sammeln und Systematisieren von Informationen. Brainstorming. 

Problematische Fragen aufwerfen. Problemlösung, Suche nach der besten Lösung, 

Aufwerfen von Fragen. Gruppendiskussion. Präsentation von Schlussfolgerungen und 

Ergebnissen. 

Verbesserte Schlüsselkompetenzen: Wissen und Verständnis, Anwendung, Problemlösung, 

Kommunikation und Zusammenarbeit, kritisches Denken, Lernen zu lernen. 

Verbesserte Fähigkeiten zum kritischen Denken: Problemlösung. Selbsteinschätzung. 

Interdisziplinäre Kenntnisse und Fähigkeiten zur Problemlösung nutzen. Klare schriftliche 

Formulierung von Ideen zu Themen der Informatik, Informations- und 

Kommunikationstechnologien, angemessene Verwendung von Konzepten und Begriffen. 

Alternative Lösungen vorschlagen, erklären und anwenden, deren Vor- und Nachteile 

abwägen. 

Dauer:  

• 5 Minuten Brainstorming, die Teilnehmer überlegen sich, warum sie als 

Erwachsenenbildner in sozialen Medien aktiv sein sollten und können. 

• 10 min Präsentation, Vermittlung von Grundsätzen und guten Beispielen, 

Einführung in die grundlegenden Regeln des Urheberrechts. 

• 15 min. Die Schüler werden in 4 Gruppen aufgeteilt. Zwei arbeiten mit Instagram 

und die anderen beiden mit Facebook. Aufgabe ist es, eine Trainerseite oder eine 
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Gruppe in einem sozialen Netzwerk zu erstellen, Mitglieder einzuladen und einen 

relevanten Beitrag mit mehreren Fotos zu einem ausgewählten Thema zu 

veröffentlichen. 

• 10 Minuten. Die Gruppen stellen ihre Arbeit vor. Die TeilnehmerInnen werden 

gebeten, die Beiträge der anderen zu sehen, zu mögen und Kommentare zu 

schreiben. 

• Für 5 Minuten Feedback. 

Material: Computer, Videoprojektor, Internetverbindung, von der Lehrkraft vorbereitete 

Präsentation, Anweisungen für die Schüler.  

Ablauf: Vortrag + Übung auf Social Media Plattformen 

Einige Ratschläge für die Lehrkräfte 

• Die Aktivität muss die Kreativität der Lernenden fördern, ihre Fähigkeit, neue 

Ideen zu entwickeln, unabhängig zu denken, sich schnell in die Situation 

einzufinden und sie zu lösen. 

• Die Lernenden sollen ermutigt werden, verschiedene Annahmen in Betracht zu 

ziehen, verschiedene Ansätze zu analysieren, begründete Entscheidungen zu 

treffen und Meinungen auf Fakten zu stützen. 

• Förderung von Gruppendiskussionen, Äußerung unterschiedlicher Meinungen. 

Tipps / Plan B: Die Lehrkraft muss den Vorbereitungsstand der Lernenden berücksichtigen. 

Wenn die Lernenden besser vorbereitet sind und die Aufgaben schneller erledigen, können 

sie gebeten werden, mehr Beiträge in ihrer Facebook-Gruppe zu posten, mehr Fotos zu 

erstellen und Fotos so auszuwählen, dass sie den Urheberrechtsbestimmungen entsprechen. 

 

AUFGABE 1  

Padlet-App. (Mind Map). Der Trainer meldet sich unter www.padlet.com an. 

Der Trainer bittet die Lernenden, ihre Meinung mit der Padlet-App zu schreiben. In einem 5-

7-minütigen Brainstorming überlegen sich die TeilnehmerInnen, warum sie als 

ErwachsenenbildnerInnen in sozialen Medien aktiv sein sollten und können.  

 

AUFGABE 2 

DISKUSSION 

Der Trainer schreibt die Fragen auf das Smartboard. Die Lernenden beantworten sie in 

Gruppen. Danach gibt jede Gruppe eine gemeinsame Meinung ab.  

1. Welches ist euer liebstes soziales Netzwerk? Wie viel Zeit verbringt ihr damit? 
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2. Muss ein Erwachsenenbildner in sozialen Netzwerken aktiv sein? Begründen Sie 

Ihre Meinung. 

3. Welche Themen der sozialen Netzwerke helfen, kritisches Denken zu aktivieren? 

 

AUFGABE 3 

AUFGABE ZUM SOZIALEN NETZWERK: 

Der Trainer gibt den Lernenden Material über soziale Netzwerke und wie man ein 

erfolgreiches Profil erstellt. Die Lernenden lesen das Material, dann werden sie in Gruppen 

eingeteilt und haben etwa 20 Minuten Zeit, um die Aufgabe zu erfüllen: eine Facebook-

Gruppe für Erwachsenenbildner zu erstellen, um kritisches Denken zu fördern. Die 

Aktivitäten der Gruppe sollten interessant und nicht langweilig sein. 

Die Anzahl und Zusammensetzung der Gruppen hängt von der Größe der Gruppe und dem 

Wissensstand der Mitglieder ab: Zum Beispiel kann jeder Gruppe eine Person zugeteilt 

werden, die sich mit sozialen Medien besser auskennt als andere. 

Reflexion:  

Die Spinnenmethode wird für die Reflexion verwendet. Die SchülerInnen sollten bewerten, 

wie viel Spaß sie an dieser Aktivität hatten bzw. wie erfolgreich sie war. Anschließend 

werden die markierten Punkte miteinander verbunden, so dass eine Art Spinnennetz 

entsteht. Der/die TrainerIn kann mehr oder weniger Spinnennetzpunkte verwenden, er/sie 

kann auch seine/ihre eigenen Fragen aufzeichnen. 

Reflexionsfragen:  

• Ich werde die bereitgestellten Informationen in Zukunft nutzen. 

• Die vermittelten Informationen waren für mich interessant. 

• Es fällt mir jetzt leichter zu verstehen, wie man eine Gruppe in sozialen 

Netzwerken erstellt. 

• Ich habe das Gefühl, dass meine Motivation, mich über die Möglichkeiten sozialer 

Netzwerke zu informieren, gestiegen ist. 

• Ich werde das Wissen, das ich über die Regeln der Nutzerrechte erworben habe, 

beim Hochladen von Informationen in soziale Netzwerke nutzen. 

• Diese Informationen helfen mir, die Bedeutung des kritischen Denkens im 

Unterricht hervorzuheben. 

• Ich werde soziale Netzwerke aktiver für den Unterricht nutzen. 

• Diese Aktivität hat mein Wissen (Vor- und Nachteile) über soziale Netzwerke 

erweitert. 
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 3 . 5  ANALYSE 

TEAM-ARBEIT UND FEEDBACK TOOLS 

Wie kann man Online-Tools für Brainstorming, Teamarbeit und das Sammeln von Feedback 

nutzen?  

 

Zielsetzung: Es gibt eine Reihe von Tools, die das Sammeln, Verarbeiten und Präsentieren 

von Daten erleichtern. Heutzutage können Sie webbasierte Tools für die Gruppenarbeit 

verwenden, was den Arbeitsprozess leichter nachvollziehbar macht und es einfacher macht, 

Schlussfolgerungen zu ziehen. Außerdem gibt es verschiedene Möglichkeiten, Feedback von 

Ihren Schülern zu erhalten. 

Vorbereitung: Von der Lehrkraft vorbereitete Handouts für die SchülerInnen über die 

Verwendung verschiedener Tools, Vorbereitung der Tools (Erstellung und Themen). Das 

Feedback zum IKT-Modul kann auch hier eingesetzt werden.  

Methoden: Brainstorming, Paararbeit und Gruppenarbeit, Gruppendiskussion. Fragen 

stellen, Begründungen für Antworten und Ideen finden. Feedback-Instrument. 

Verbesserte Schlüsselkompetenzen: Wissen und Verständnis, Anwendung, Problemlösung, 

Kommunikation und Kooperation, kritisches Denken, Lernen zu lernen. 

Verbesserte Fähigkeiten zum kritischen Denken: Anwendung von Wissen und Verständnis 

von Informations- und Kommunikationstechnologien in verschiedenen Situationen. Das 

Problem in seine Lösungsteile zerlegen und die Teile des Problems zu einem 

zusammenfügen. Alternative Lösungen vorschlagen, erklären und anwenden, ihre Vor- und 

Nachteile abwägen. 

Dauer: Da die Aktivitäten zeitaufwendig sind, wählen Sie aus jeder Kategorie eine aus, um 

sie gemeinsam auszuprobieren und zu üben. 

• Für 10 Minuten Mindmapping-Tools, Online-Zusammenarbeit 

• 10 Minuten lang Werkzeuge für Diskussionen und Debatten 

• 10 Minuten lang Werkzeuge zur Organisation von Informationen 

• Für 10 min Feedback-Fragebögen Werkzeuge 

• Für 5 Minuten Feedback 

Material:  

Computer, Videoprojektor, Internetverbindung, vom Lehrer vorbereitete Handouts für die 

Schüler. 

• Mindmapping-Tools: MindMup, Mindmapping, Coggle 
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• Brainstorming, Diskussion und Debatte: Tricider, Mentimeter, Kialo, Buzz-Gruppen 

• Organisieren von Informationen: Padlet  

• Feedback-Fragebögen: Google Forms, MS Forms 

Vorgehen:  Förderung des Einsatzes von lernerzentrierten Methoden: Gruppendiskussionen 

(Buzz-Groups - kleinere Diskussionsgruppen, die ihre Meinungen zu bestimmten Themen 

ohne die Anwesenheit eines Trainers austauschen)  

Tipps / Plan B: Das Niveau der Lernenden ist unterschiedlich. Wenn die Lernenden besser 

vorbereitet sind und die Aufgaben schneller erledigen, können Sie auch andere Tools 

gemeinsam ausprobieren.  

Weitere Informationen: Die Lernenden probieren die Alternativen anhand der ausgeteilten 

Handouts aus. 

 

AUFGABE 1, Diskussionsforum 

Erstellen Sie ein Diskussionsforum auf Tricider (tricider.com), um die Gedanken der 

Auszubildenden über die Landschaft eines Erwachsenenausbilders von heute zu sammeln, 

was sind die Herausforderungen? Fügen Sie Ideen, Argumente und Abstimmungen hinzu 

(siehe die Vorlage für ein Beispiel unten). 

 
Beispiel für eine Vorlage für die Diskussion 

 

AUFGABE 2, Mindmapping 

Erstellen Sie eine kollaborative Online-Mindmap (mindmeister.com, coggle.it, 

mindmup.com), um Informationen über beliebte Online-Tools zu sammeln, die von den 

Teilnehmern verwendet werden. Sehen Sie sich die Ergebnisse gemeinsam an und finden Sie 

heraus, welche Tools am häufigsten verwendet werden (Beispielbild der Ergebnisse unten). 
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Beispielbild der Diskussionsvorlage (erstellt mit Mindmeister) 

 

AUFGABE 3, Wortwolke 

Erstellen Sie eine Wortwolke (mentimeter.com, wordclouds.com) für ein Brainstorming über 

die Fähigkeiten oder Emotionen auf Ihrer Fortbildungsveranstaltung (siehe das 

Beispielergebnis unten). 

 

Beispielbild der Wortwolke (Mindmeister) 

  



The European Commission's support for the production of this publication does not constitute an endorsement 

of the contents, which reflect the views only of the authors, and the Commission cannot be held responsible 

for any use which may be made of the information contained therein. 

 

 

20 

 

DEUTSCHLAND 

AUFGABE 4, Feedback zum Padlet 

Erstellen Sie ein Padlet (padlet.com), um Feedback zu verschiedenen Aspekten Ihres 

Trainings zu sammeln. 
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 3 . 6  BEWERTEN UND ENTWICKELN 

 

Analysieren Sie die vier erlebten Themen und ihre Aktivitäten, um die Vor- und Nachteile 

jedes einzelnen herauszuarbeiten. Ziel ist es, dass die Auszubildenden in der Lage sind, zu 

entscheiden, in welchen Situationen es angemessener ist, jeden Ansatz zu verwenden. Der 

Ausbilder kann diese Aktivität nutzen, um die IKT-Fähigkeiten zu bewerten und Feedback zu 

geben. 

Bewertung 

Unsere vier Themen waren Zeitplanung und -management, Online-Kommunikationstools, 

soziale Medien, Teamarbeit und Feedback-Tools. Der Trainer merkt sich kurz die Aktivitäten 

in den verschiedenen Workshops. Welche Aktivitäten haben wir gemacht? Erinnern Sie sich 

an sie? Welche waren eher partizipativ? Welche haben länger gedauert? Welche haben das 

tiefgreifendste Lernen gefördert? 

Anweisungen 

• Der Trainer teilt ein Blatt mit einer vierspaltigen Tabelle aus (siehe Beispiel unten). 
Der Titel jeder Spalte ist der Name des jeweiligen Themas der IKT-Schulung.  

• Die Auszubildenden werden gebeten, die Tabelle mit Merkmalen auszufüllen, die 
die Aktivitäten beschreiben.  

• Der Ausbilder kann bei Bedarf einige Fragen stellen, um die Reflexion zu leiten: 
Was haben wir getan? Welche Unterschiede gibt es in Bezug auf: Dauer, Lernen, 
Emotionen, Beteiligung, IKT-Fähigkeiten, Verbindung mit dem wirklichen Leben 
usw.? Wofür kann jeder Ansatz nützlich sein? 

 

 Zeitplanung und 
Management 

Online 
Kommunikation

s- tools 

 

Soziale Medien Teamwork and 
Feedback Tools 

 

 

Emotionen 

 

  

 

  

 

Verständlichkeit 

 

    

 

Beteiligung 
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Anwendbarkeit 

 

    

 

Zeitaufwand 

 

    

 

Kreativität 

 

    

 

Verbindung zur 
realen Welt 

 

    

 

Nützlichkeit 

 

    

 

Kommentare 

 

    

 

 

Reflexion 

Wie können Sie diese Aktivitäten in Ihrem eigenen Training einsetzen? Auf welche 

Schwierigkeiten würden Sie stoßen? Gibt es eine Methode, bei der Sie nicht klar die Vorteile 

sehen, die sie gegenüber einer anderen hat? Warum? Glauben Sie, dass es eine Methode 

gibt, die den anderen klar überlegen ist, unabhängig von der Aktivität? 
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 3 . 7  ZUSAMMENFASSEN 

ZUSAMMENFASSUNG UND FEEDBACK 

Reflexion und Feedback für die Praxiseinheiten und das ICT-Modul 

• Was haben wir gelernt? 

• Wie können wir es in der Erwachsenenbildung umsetzen? 

• Welche Werkzeuge können für einen lernerzentrierten Ansatz verwendet werden? 

Zielsetzungen:  

• Kritische Bewertung der geübten und verwendeten Tools 

• Problemlösung, Auswahl geeigneter Werkzeuge für die eigene Arbeit 

• Feedback, Diskussion, Selbsteinschätzung 

Vorbereitung: Erstellung von Feedbackbögen sowohl für die individuelle Bewertung als auch 

für das Feedback an die Ausbilder.  

Dauer: 45 Minuten, Selbsteinschätzung, Feedback für die Ausbilder, Diskussion  

Material: Computer, Videoprojektor, Internetanschluss, von der Lehrkraft vorbereitete 

Feedback-Fragebögen und Selbsteinschätzungsbögen für die Studierenden. Ablauf: Die 

Lernenden werden gebeten, ihre Leistungen bei der Nutzung des Webtools zu bewerten 

(mögliche Achsen): 1) Die hier vermittelten Informationen waren für mich interessant; 2) Ich 

werde die vermittelten Informationen später nutzen; 3) Diese Aktivitäten haben meine 

Möglichkeiten der Zusammenarbeit erhöht; 4) Es fällt mir jetzt leichter, eine Vielzahl von 

Informationen zu erfassen und zu lernen; 5) Ich kann mir früher erworbenes Wissen besser 

merken und anwenden; 6) Meine Lernmotivation hat sich erhöht; 7) Ich kann Probleme 

effektiver lösen.  

Auswertung: Am Ende der Aktivitäten kann eine mündliche Reflexion erfolgen, indem neue 

Hilfsmittel ausgewertet und Schlussfolgerungen zu verschiedenen Themen in Gruppen 

gezogen werden. Die Meinungen der Gruppen werden zusammengefasst und allgemeine 

Schlussfolgerungen werden präsentiert. Die Selbsteinschätzung ermöglicht es den Schülern, 

einen Einblick in ihre eigene Entwicklung zu bekommen und die eigenen Bedürfnisse kritisch 

zu bewerten.  

Weitere Informationen: Üben Sie die Instrumente und Erfahrungen in der Praxis als 

Erwachsenenbildner. 
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AUFGABE 1 

Die Lernenden werden in Gruppen eingeteilt und müssen mithilfe eines Padlets oder einer 

ähnlichen App Fragen beantworten. Die App und die Fragen können je nach Größe der 

Gruppe, den Bedürfnissen der Lernenden und den Zielen des Trainers variieren. 

• Was habe ich gelernt? 

• Wie kann dieses Wissen in der Erwachsenenbildung angewendet werden? 

Welche Werkzeuge können für einen lernerzentrierten Ansatz verwendet werden? 

 

AUFGABE 2. Reflexion 

Die Spinnenmethode wird für die Reflexion verwendet. Die SchülerInnen sollen einschätzen, 

wie viel Spaß sie an dieser Aktivität hatten bzw. wie erfolgreich sie dabei waren. Sie 

verbinden dann die markierten Punkte miteinander, um so etwas wie ein Spinnennetz zu 

erhalten. Der/die TrainerIn kann mehr oder weniger Spinnennetzpunkte verwenden, kann 

aber auch eigene Fragen aufzeichnen. 

Fragen:  

• Ich werde die bereitgestellten Informationen in Zukunft nutzen. 

• Die bereitgestellten Informationen waren für mich interessant. 

• Es ist jetzt einfacher für mich zu verstehen, wie man eine Gruppe in einem 

sozialen Netzwerk erstellt. 

• Ich habe das Gefühl, dass meine Motivation, mich über die Möglichkeiten der IT zu 

informieren, gestiegen ist 

• Ich werde das Wissen, das ich über die Regeln der Nutzerrechte erworben habe, 

beim Hochladen von Informationen in soziale Netzwerke nutzen. 

• Diese Informationen helfen mir, die Bedeutung des kritischen Denkens im 

Unterricht hervorzuheben. 

• Ich werde soziale Netzwerke aktiver für den Unterricht nutzen. 

• Diese Aktivität hat meine Möglichkeiten der Zusammenarbeit verbessert. 
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FÜR DEN 

 TRAINEE 
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 3 . 1 EINFÜHRUNG 

 

Der Rahmen für digitale Kompetenz 2.0 

 

Angesichts der sich rasch verändernden Anforderungen an den Lehrerberuf benötigen 

Pädagogen ein immer breiteres und differenzierteres Spektrum an Kompetenzen als bisher. 

Insbesondere die Allgegenwärtigkeit digitaler Geräte und die Verpflichtung, den Schülern zu 

helfen, digital kompetent zu werden, erfordert, dass Pädagogen ihre eigene digitale 

Kompetenz entwickeln. Auf internationaler und nationaler Ebene wurde eine Reihe von 

Rahmenwerken, Selbstbewertungsinstrumenten und Trainingsprogrammen entwickelt, um 

die Facetten digitaler Kompetenz für Pädagogen zu beschreiben und ihnen zu helfen, ihre 

Kompetenz zu bewerten, ihren Trainingsbedarf zu ermitteln und gezieltes Training 

anzubieten. DigCompEdu ist ein wissenschaftlich fundierter Hintergrundrahmen, der als 

Orientierungshilfe für die Politik dient und direkt für die Umsetzung regionaler und 

nationaler Instrumente und Schulungsprogramme angepasst werden kann. Darüber hinaus 

bietet es eine gemeinsame Sprache und einen gemeinsamen Ansatz, der den Dialog und den 

Austausch bewährter Praktiken über die Grenzen hinweg fördert. Der DigCompEdu-Rahmen 

richtet sich an Pädagogen auf allen Bildungsebenen, von der frühen Kindheit bis zur 

Hochschul- und Erwachsenenbildung, einschließlich allgemeiner und beruflicher Bildung, 

Sonderpädagogik und nicht-formaler Lernkontexte. Er soll einen allgemeinen Bezugsrahmen 

für die Entwickler von Modellen für digitale Kompetenzen bieten, d. h. für Mitgliedstaaten, 

regionale Regierungen, einschlägige nationale und regionale Agenturen, 

Bildungsorganisationen selbst und öffentliche oder private Anbieter von Berufsausbildung.   

DigComp 2.0 identifiziert die Schlüsselkomponenten der digitalen Kompetenz in 5 Bereichen, 

die wie folgt zusammengefasst werden können: 

1. Informations- und Datenkompetenz: Formulierung von Informationsbedürfnissen, 

Auffinden und Abrufen von digitalen Daten, Informationen und Inhalten. 

Beurteilung der Relevanz der Quelle und ihres Inhalts. Speichern, Verwalten und 

Organisieren von digitalen Daten, Informationen und Inhalten. 

2. Kommunikation und Zusammenarbeit: Mit Hilfe digitaler Technologien 

interagieren, kommunizieren und zusammenarbeiten und sich dabei der 

kulturellen und generationellen Vielfalt bewusst sein. Teilhabe an der Gesellschaft 

durch öffentliche und private digitale Dienste und Bürgerbeteiligung. Verwaltung 

der eigenen digitalen Identität und des eigenen Rufs. 

3. Erstellung digitaler Inhalte: Erstellung und Bearbeitung digitaler Inhalte 

Verbesserung und Integration von Informationen und Inhalten in einen 

bestehenden Wissensfundus unter Berücksichtigung der Anwendung von 
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Urheberrechten und Lizenzen. Wissen, wie man verständliche Anweisungen für 

ein Computersystem gibt.Safety: To protect devices, content, personal data and 

privacy in digital environments. To protect physical and psychological health, and 

to be aware of digital technologies for social well-being and social inclusion. To be 

aware of the environmental impact of digital technologies and their use. 

4. Problem solving: To identify needs and problems, and to resolve conceptual 

problems and problem situations in digital environments. To use digital tools to 

innovate processes and products. To keep up-to-date with the digital evolution.1 

 

Weitere Informationen: https://ec.europa.eu/jrc/en/digcomp/digital-competence-

framework 

Das DigiCompEdu-Modell ist ein Online-Testinstrument, das Ihre digitalen Kompetenzen 

anhand des Digcomp-Rahmens abbildet. Durch die Wahl des Kompetenzniveaus für die 21 

Kompetenzen, das Sie am besten beschreibt, wird ein Ergebnis erstellt. Jeder Balken steht 

für eine Kompetenz mit einer möglichen Punktzahl zwischen 0% und 100%. Je höher die 

Punktzahl, desto stärker ist die Kompetenz. Daraus können Sie ersehen, was noch geprüft 

werden muss und was bereits ausreichend abgedeckt is 

  

 

1 The Digital Competence Framework 2.0 https://ec.europa.eu/jrc/en/digcomp/digital-competence-framework  

https://ec.europa.eu/jrc/en/digcomp/digital-competence-framework
https://ec.europa.eu/jrc/en/digcomp/digital-competence-framework
https://ec.europa.eu/jrc/en/digcomp/digital-competence-framework
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 3 . 2  Wissen 

ZEITPLANUNG UND -MANAGEMENT 

Die Unterrichtsplanung sollte mit einfacheren Schritten und Wegen beginnen. Es ist wichtig, 

dass jeder von Ihnen versteht, dass Planung eine Antwort auf die folgenden Fragen sein 

sollte: 

• Warum will ich etwas tun? 

• Was möchte ich erreichen? 

• Wann werde ich es tun? 

• Wie werde ich es tun? 

• Welche Ressourcen (Lernmittel, Informationsquellen) werde ich benötigen? 

• Welche Probleme (Faktoren) können das Erreichen des Ziels behindern? 

• Wer wird mir helfen können - auf welche Weise und wann? 

Eine der Methoden der Zeitplanung ist die ABC-Methode (Paret).  

Allgemeiner ausgedrückt ist das Pareto-Prinzip die Beobachtung (nicht das Gesetz), dass die 

meisten Dinge im Leben nicht gleichmäßig verteilt sind. Es kann all die folgenden Dinge 

bedeuten: 

● 20% des Inputs erzeugen 80% des Ergebnisses 

● 20 % der Arbeiter erzeugen 80 % des Ergebnisses 

● 20% der Kunden schaffen 80% des Umsatzes 

● 20% der Fehler verursachen 80% der Abstürze 

● 20% der Funktionen verursachen 80% der Nutzung 

● Und so weiter und so fort... 
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AUFGABE 1  

In dieser Aufgabe werden Sie mit einem Jamboard-Tool arbeiten. Dieses Tool dient dazu, 

eure Meinungen auszudrücken. Nun schreibt jeder seine Meinung mit der App Jamboard auf 

das Telefon (oder den Computer), und dann sieht jeder diese Meinung auf der allgemeinen 

Tafel. 

Fragen: 1) Wie planst du deine zukünftige Arbeit? 2) Was würde euch helfen, effizienter zu 

arbeiten? 3) Was sind die wichtigsten Arbeiten in dieser Woche? 4) Welche schlechten 

Angewohnheiten hindern Sie daran, effektiv zu arbeiten? 

 

AUFGABE 2  

Lucidchart-App. Mit diesem Tool können Sie verschiedene Aufgaben für die gemeinsame 

Arbeit vorbereiten. Ein Lehrer wird Ihnen Beispiele für Aktivitäten zeigen. 

 

AUFGABE 3 

DISKUSSION 

Ihre Gruppe hat 10-15 Minuten Zeit, um über die untenstehenden Fragen nachzudenken 

und sie zu beantworten. Anschließend müssen Sie Ihre Antworten in der Gruppe 

präsentieren. Sie können wählen, wie Sie Ihre Antworten präsentieren: Sie können das IT-

Tool verwenden, das Sie für die Arbeit in diesen Sitzungen gelernt haben, oder Sie können 

bereits bekannte Tools verwenden. 

1. Fällt es Ihnen schwer, zu planen? Sind Sie ein guter Planer oder sind Sie ein 

Mensch, der nicht gerne plant? 

2. Welche Methoden verwenden Sie, um Ihre tägliche/wöchentliche Arbeit zu 

planen? 

3. Welche Gewohnheiten/Dinge hindern Sie daran, Ihre Aktivitäten effektiv zu 

planen? 

4. Was könnte Ihnen helfen, Ihren Tag/ihre Woche effektiver zu planen? 

5. Fassen Sie fünf Fähigkeiten für eine effektive Planung zusammen. 

 

AUFGABE 4 

 

Google-Kalender und praktische Zeitplanungsaufgabe. (Informationen über die Arbeit mit 

einem Google-Kalender finden Sie weiter unten). 
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Tom ist ein sehr beschäftigter Mensch mit vielen Interessen. Lesen Sie Toms Arbeits- und 

Freizeitaktivitäten und überlegen Sie, wie Sie Toms Woche planen können. Verwenden Sie 

Google Kalender. Vielleicht können Sie Tom einen Rat geben, damit er seine Zeit effizienter 

planen kann? Sie haben etwa 20 Minuten Zeit. 

 

 

GESCHICHTE VON TOM 

Tom ist 39 Jahre alt. Er ist verheiratet, hat ein 4-jähriges Mädchen und wird in 3 Monaten ein 

weiteres Kind bekommen. Tom arbeitet hauptberuflich in einer IT-Firma und berät 

außerdem Studenten an der Universität 6-8 Stunden pro Woche (er kann Studenten auch 

aus der Ferne beraten). 

Tom nimmt zweimal pro Woche an Chorproben teil (die Probe dauert etwa 1,5 Stunden). Er 

interessiert sich für die neueste Literatur in seinem Fachgebiet und möchte mindestens 2 

Stunden pro Woche für die Lektüre dieser Literatur aufwenden. 

Tom komponiert auch Musik für Opern, diese Tätigkeit ist ihm wichtig, und er würde ihr 

gerne einige Stunden widmen. 

Etwa 15 Minuten pro Tag würde Tom gerne der Meditation widmen: Er hat vor kurzem mit 

der Meditation begonnen und festgestellt, dass sie ihm sehr hilft, sich zu entspannen und 

nicht nervös zu werden. 

Ein Mann liebt es, in guter Gesellschaft mit Freunden Bridge zu spielen, und würde gerne ab 

und zu einen Abend zu Hause mit Freunden Bridge spielen. 

Derzeit hat Tom die Idee, an der Börse zu investieren und ein Aktiendepot für seine Kinder 

zu eröffnen. Dieser Bereich ist neu für Tom, daher möchte er sich die Zeit nehmen, sich dafür 

zu interessieren, zumindest ein paar Stunden pro Woche. 

Tom verbringt gerne Zeit mit seiner Familie: Er geht mit seinen Kindern in den Park, in ein 

Café, zu verschiedenen Veranstaltungen, manchmal organisiert er auch Ausflüge außerhalb 

der Stadt. 

Eines von Toms Hobbys sind auch die neuesten Filme, Serien und Bücher. Er möchte sich die 

Zeit nehmen, Filme zu sehen und Bücher zu lesen. 

 

How to work with a Google calendar 

If you started to planning events with Google calendar: 

1. In Calendar, choose an option: 

Click an empty time slot in the calendar grid. 
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Click Create. 

2. Add an event title, date, and time. 

3. (Optional) To create the event on another calendar you have edit access to, at the 

bottom click your calendar name and select another calendar. 

 

 

TEAMMITGLIEDER HINZUFÜGEN 

Klicken Sie auf einen Vorschlag, um diese Person zur Veranstaltung hinzuzufügen. Wenn 

keine Vorschläge angezeigt werden, geben Sie die vollständige E-Mail-Adresse Ihres Gastes 

ein. Nachdem Sie einen Gast zu Ihrer Veranstaltung hinzugefügt haben: 

Ein Videomeeting in Google Meet wird automatisch zu der Veranstaltung hinzugefügt. 

Der Kalender des Gastes wird neben Ihrem angezeigt. 

Wenn Sie ein Ereignis in Kalender erstellen und den Gästen keine Berechtigung zum Ändern 

des Ereignisses geben, können sie das Datum oder die Uhrzeit des Ereignisses in ihrem 

eigenen Kalender nicht ändern. 

 

Ort hinzufügen 

Fügen Sie einen Veranstaltungsort hinzu: 

Klicken Sie auf Ort hinzufügen und geben Sie Ihre Details ein. Es werden automatisch 

Vorschläge angezeigt. 

Hinzufügen einer Ereignisbeschreibung und von Anhängen 

Fügen Sie eine Ereignisbeschreibung hinzu: 

1. Klicken Sie auf das Feld Beschreibung oder Anhänge hinzufügen. 
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2. Fügen Sie Details hinzu, z. B. Kontaktinformationen, Anweisungen oder Links für 

Ihre Veranstaltung. 

3. (Optional) Formatieren Sie Ihre Beschreibung, indem Sie sie fett, kursiv oder 

unterstrichen darstellen oder Listen und Links hinzufügen. 

Fügen Sie eine Anlage hinzu: 

1. Klicken Sie auf das Feld Beschreibung oder Anhänge hinzufügen. 

2. Klicken Sie auf Mein Laufwerk oder Hochladen und wählen Sie Ihre Datei aus. 

3. Klicken Sie auf Auswählen oder Hochladen. Ihre Datei wird an das Ereignis 

angehängt. 

 

Wenn Sie mit dem Ausfüllen der Details fertig sind, speichern Sie Ihre Veranstaltung und 

versenden Sie Ihre Einladungen. 

1. Klicken Sie auf Speichern. 

2. Wählen Sie eine Option: 

• Senden, um die Gäste per E-Mail zu benachrichtigen 

• Nicht senden, um Benachrichtigungen zu diesem Zeitpunkt auszulassen 

• Verlassen, um mit der Bearbeitung der Einladung fortzufahren 

 

Kalender freigeben und anzeigen 

Sie können wählen: 

• Wählen Sie, ob Sie Ihren Kalender öffentlich oder nur für Ihre Teammitglieder 

freigeben möchten. 

• Lassen Sie jemanden Ihren Kalender in einem Webbrowser sehen. Sie können 

einen HTML-Link zu Ihrem Kalender erhalten, den Sie mit anderen teilen können. 

• Geben Sie Ihren Kalender für bestimmte Personen frei und wählen Sie, wie viel sie 

sehen können. 

• Geben Sie Ihren Kalender für Personen frei, die Google Calendar nicht verwenden. 
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Reflexion: Bewerten Sie Ihre Ergebnisse während dieser Unterrichtseinheit. Kreuzen Sie 
an, wie sehr die einzelnen Aussagen auf Sie zutreffen. Verbinden Sie dann die markierten 
Punkte miteinander. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Ich werde die 

bereitgestellten 

Informationen in Zukunft 

nutzen 
Diese Aktivität hat 

meine 

Möglichkeiten zur 

Nutzung von IT-

Anwendungen bei 

meiner Arbeit 

verbessert 

Die bereitgestellten 

Informationen waren für 

mich interessant 

    
Ich weiß jetzt besser, 

wie ich meine Zeit 

effektiver planen 

kann. 

Es ist jetzt einfacher 

für mich, meine 

Arbeit und meine 

Freizeitaktivitäten zu 

planen. 

1 

2 

3 

Diese 

Informationen 

helfen mir, die 

Bedeutung des 

kritischen Denkens 

im Unterricht 

hervorzuheben 

4 

5 

Ich habe das Gefühl, 

dass meine 

Motivation, etwas 

über die 

Zeitplanungs-Apps zu 

lernen, gestiegen ist Ich werde das erworbene 

Wissen in Zukunft nutzen 
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3 3 . 3  VERSTEHEN 

ONLINE KOMMUNIKATIONS-TOOLS  

Heutzutage muss ein Dozent für Erwachsene auf alternative Ausbildungsmethoden 

vorbereitet sein und in der Lage sein, auch online zu unterrichten. Wie kann man 

Möglichkeiten für Online-Schulungen schaffen und welche Instrumente sind dafür geeignet?  

 

AUFGABE 1, Energizer 

Erstellen Sie ein Mentimeter (mentimeter.com), um die Zuhörer zu bitten, zu markieren, 

woher sie kommen (Tipp: Pin auf Bild). Teilen Sie die erstellte Frage, um den Aufenthaltsort 

Ihres Publikums zu erfahren (siehe das Beispielbild mit den Ergebnissen unten). 

 
Beispiel für mögliche Ergebnisse des Energizers 

 

AUFGABE 2, Schnellumfrage 

Erstellen Sie ein Mentimeter (mentimeter.com), um das Publikum zu bitten, ihr bevorzugtes 

Online-Schulungsvideokonferenz-Tool zu wählen (Typ: Multiple Joice). Reflektieren und 

diskutieren Sie die Ergebnisse (siehe das Beispielbild der Ergebnisse unten). 
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Beispiele für ein Ergebnis einer Schnellumfrage 

 

Schritt-für-Schritt-Anleitung zur Erstellung eines Mentimeters 

Um ein Mentimeter zu erstellen, gehen Sie auf mentimeter.com, erstellen Sie ein Konto 

und wählen Sie Meine Präsentationen. 

 

 

Klicken Sie, um eine neue Präsentation hinzuzufügen, geben Sie der P

 

Klicken Sie, um eine neue Präsentation hinzuzufügen, geben Sie der Präsentation 

einen Namen und wählen Sie den passenden Typ  
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Nach der Auswahl des Typs geben Sie die erforderlichen Daten ein und teilen den 

Mentimeter in geeigneter Form mit (entweder durch die bei menti.com einzugebende 

Nummer eines QR-Codes oder einen Link) 
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AUFGABE 3, Diskussionsforum 

Erstellen Sie nach dem Workshop über verschiedene Online-Konferenz-Tools ein Tricider 

(tricider.com) Board über die Vor- und Nachteile von Online-Schulungstools (siehe 

Beispielbild unten). Finden Sie heraus, wie die TeilnehmerInnen über verschiedene Online-

Konferenz-Tools denken 

 

Beispiel für ein Diskussionsforums 

Schritt-für-Schritt-Anleitung zur Erstellung eines Triciders 

Um ein Tricider zu erstellen, gehen Sie zu tricider.com. Du kannst wählen, ob du ein Konto 

erstellen willst oder nicht. Du kannst auch ohne Konto ein Board erstellen. Es ist jedoch 

ratsam, ein Konto zu erstellen, damit Sie später auf die von Ihnen erstellten Inhalte zugreifen 

können. 

 

Um zu beginnen, erstellen Sie eine Frage, die Sie stellen möchten. Als Hilfestellung können 

Sie das bereitgestellte Video ansehen.  
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Wenn Sie einige Ideen für den Anfang geben wollen, stellen Sie die Ideen zur Verfügung, 

wenn Sie möchten, dass die Teilnehmer mit einem leeren Blatt anfangen, dann gehen Sie 

zum Austausch über.  

 

 

Um Ideen hinzuzufügen, klicken Sie auf die grüne Schaltfläche und fügen Sie die Idee ein. Sie 

haben die Möglichkeit, Ihren Namen hinzuzufügen oder nicht, ein Bild und eine 

Beschreibung hinzuzufügen.  
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Die Trainees können ihre eigenen Ideen hinzufügen oder die bereits vorhandenen Ideen 

kommentieren. Über alle Ideen und Argumente kann später abgestimmt werden.  

 

 

Um den erstellten Tricider freizugeben, klicken Sie auf Freigeben und Einladen und geben Sie 

ihn auf eine geeignete Weise frei. 
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 3 . 4  ANWENDEN 

SOZIALE MEDIEN ALS WERKZEUG 

Verschiedene soziale Netzwerke sind zu einem festen Bestandteil der Gesellschaft 

geworden. In sozialen Netzwerken sind die Nutzer mit unbegrenzten 

Kommunikationsmöglichkeiten und einem großen Informationsfluss konfrontiert. Es ist 

wichtig zu lernen, soziale Netzwerke sinnvoll zu nutzen, sozial aktiv zu sein und gute 

Beispiele dafür zu kennen, wie man die Netzwerke für sich nutzen kann.   

 

AUFGABE 1  

Padlet-App. (Mind Map). Wie kann man damit arbeiten? 

Vorbereitung für Aktivitäten mit der Padlet-App. Der Trainer meldet sich unter 

www.padlet.com an und wählt "Ein Padlet erstellen".

 

Die Lehrkraft wählt das Layout aus 

 

Im nächsten Schritt öffnet sich das Padlet-Board, wählt Next, you can write und klickt auf 

add entry:   

 

In dem nun erscheinenden Fenster gibt die Lehrkraft die Frage ein:     
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Dann teilt die Lehrkraft eine Padlet-Tafel mit Ihnen allen. Wählt Teilen, wählt QR-Code 

erhalten 

  

 

Sie melden sich an, indem Sie den QR-Code scannen oder einen von der Lehrkraft 

gesendeten Link öffnen.  

Um seine Antwort aufzuzeichnen, wählen Sie . Jetzt schreiben Sie die Antworten, 

sie sind für alle sichtbar. 

ANLEITUNG: Sie haben die Fragen, die Sie beantworten müssen. Ihr könnt die Antworten auf 
euren Handys oder Computern mit der Padlet-App diskutieren und aufschreiben. Ihr habt 
10-15 Minuten Zeit für diese Aufgabe.  

Die Lehrkraft und die ganze Gruppe werden die Antworten an der Tafel sehen. 
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AUFGABE 2 

DISKUSSION 

Sie sehen die an die Tafel geschriebenen Fragen. Sie haben 10-15 Minuten Zeit, um diese 

Fragen zu beantworten. 

Danach gibt Ihre Gruppe eine gemeinsame Stellungnahme ab.  

 

1. Welches ist Ihr bevorzugtes soziales Netzwerk? Wie viel Zeit verbringen Sie damit? 

2. Muss ein Erwachsenenbildner in sozialen Netzwerken aktiv sein? Begründen Sie Ihre 

Meinung. 

3. Welche Themen der sozialen Netzwerke helfen, kritisches Denken zu aktivieren? 

 

AUFGABE 3 

 

AUFGABE DES SOZIALEN NETZWERKS: 

Ihr (als kleine Gruppe) habt eine Aufgabe: "Ihr müsst eine Facebook-Gruppe gründen, die zur 

Entwicklung des kritischen Denkens beiträgt und interessant und nicht langweilig ist. Was 

sind die Schlüsselfaktoren bei der Erstellung und Aufrechterhaltung dieser Gruppe?" Sie 

können unten einen Text über soziale Netzwerke und die Erstellung eines erfolgreichen 

Profils lesen.  

Sie haben etwa 25-35 Minuten Zeit für diese Aufgabe. Anschließend müsst ihr eure 

Facebook-Gruppe vorstellen. Andere Gruppen und LehrerInnen können Ihnen Fragen 

stellen.  

 



The European Commission's support for the production of this publication does not constitute an endorsement 

of the contents, which reflect the views only of the authors, and the Commission cannot be held responsible 

for any use which may be made of the information contained therein. 

 

 

43 

 

DEUTSCHLAND 

Soziale Netzwerke sind ein Spiegelbild des wirklichen Lebens. Arbeiten und Lernen im 

Fernunterricht. Wie man soziale Netzwerke sinnvoll nutzt. Soziale Netzwerke sind ein 

Spiegelbild unseres realen Lebens. In ihnen teilen wir wichtige Errungenschaften oder 

Momente des täglichen Lebens. Man stellt sich oft vor, dass soziale Netzwerke ein Mittel 

sind, um alte Freunde und Bekannte wiederzutreffen, um zu sehen, wie ein Film- oder 

Musikstar, den wir mögen, lebt, um Informationen oder eine Werbung, die uns am Herzen 

liegt, zu teilen. Arbeiten und Lernen im Fernunterricht bedeutet, dass man hauptsächlich im 

virtuellen Raum und in sozialen Netzwerken kommuniziert. Beliebte soziale Netzwerke 

werden oft wegen ihrer süchtig machenden Wirkung oder der verzerrten Menge an 

Informationen im Nachrichtenstrom kritisiert, wegen der Schäden, die sie verursachen, und 

wegen der Notwendigkeit einer "digitalen Entgiftung". Sind soziale Netzwerke wirklich nur 

schädlich? Neben all den offensichtlichen Vorteilen und Möglichkeiten können soziale 

Netzwerke auch zu einer Bedrohung für unsere Privatsphäre und Sicherheit werden, wenn 

wir uns nicht schützen. Deshalb müssen Sie sich der Gefahren bewusst sein, damit Sie jedes 

Mal, wenn Sie auf die Schaltfläche "Teilen" drücken, daran denken, in wessen Augen diese 

Aufzeichnung gelangen wird. Auf diese Weise wird die sichere Nutzung der sozialen 

Netzwerke gewährleistet. Während der Quarantäne tragen das Internet und die sozialen 

Netzwerke dazu bei, dass man aus der Ferne arbeiten und lernen, mit Freunden und 

Kollegen kommunizieren und sich unterhalten kann, ohne das Haus zu verlassen. In dieser 

Zeit wird der positive Einfluss der Kommunikation im virtuellen Raum auf das Leben der 

Menschen deutlicher spürbar. Kommunikation und der Austausch von Informationen und 

Erfahrungen werden ständig gefördert, um Effizienz und Wachstum zu erzielen. Soziale 

Netzwerke sind ein großartiger Ort für den Informationsaustausch - man kann öffentliche 

Nachrichten posten, korrespondieren, über Audio- und Videoanrufe kommunizieren und in 

privaten Gruppen diskutieren. 

Sensible soziale Fragen in sozialen Netzwerken. Spezielle Algorithmen für soziale Netzwerke. 

Informationsblasen. Sichere Nutzung sozialer Netzwerke. Im virtuellen Raum kann es 

einfacher sein, seine Meinung zu aktuellen und sensiblen sozialen Themen zu äußern und sich 

an Diskussionen zu beteiligen. Um seine Meinung öffentlich zu äußern, braucht man Zeit, um 

nachzudenken und Ideen klar zu formulieren, um Informationsquellen zu veröffentlichen. In 

den sozialen Netzwerken können Sie zuverlässigen Quellen folgen, die mit Ihrem Beruf oder 

Ihrem Studium zu tun haben, um sich über die wichtigsten Nachrichten zu informieren. Es ist 

wichtig, dass Sie Kontakte zu Menschen knüpfen, die ihr Wissen mit Ihnen teilen können - 

gleichgesinnte, bekannte Fachleute in Ihrem Bereich. Es ist wichtig, dass Sie wissen, wie Sie 

die Personen, denen Sie "folgen" wollen, und die Nachrichten, die Sie lesen wollen, 

auswählen. 

Wenn man die Möglichkeiten der sozialen Netze gut nutzt, können die Menschen durch die 

ihnen zur Verfügung stehenden Informationen direkt beeinflusst werden. Es ist kein 

Geheimnis, dass spezielle Algorithmen sozialer Netzwerke Inhalte auf der Grundlage 

individueller Aktionen im virtuellen Raum generieren - je nach Ihren Hobbys versuchen 
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soziale Netzwerke, Sie mit Informationen zu den Themen zu versorgen, die für Sie wichtig 

sind. So entsteht eine "Informationsblase". Wer sich für möglichst viele verschiedene 

Themen interessiert und sich dadurch weiterentwickelt, öffnet den Weg für einen breiteren 

Informationsfluss. 

Soziale Netzwerke sind als Lernwerkzeug von entscheidender Bedeutung. Ein 

verantwortungsvoller Umgang mit ihnen hilft nicht nur bei der virtuellen Kommunikation, 

sondern bietet auch direkten Zugang zu vielen der neuesten und zuverlässigsten 

Lernquellen, die von den Lernenden eher akzeptiert werden. Das Lernen unter Einbeziehung 

sozialer Netzwerke sorgt nicht nur für mehr Motivation und fördert ein tieferes Engagement, 

sondern trägt auch zur Entwicklung des kritischen Denkens, der Argumentationsfähigkeit 

und der Problemlösungsfähigkeit bei. 

Die sozialen Netzwerke verändern sich ständig und passen sich den 

Verbrauchergewohnheiten an. Es liegt auf der Hand, dass sie einen großen Einfluss auf das 

tägliche Leben haben, daher ist es wichtig, sie zu verstehen und richtig zu nutzen. 

Wie kann man soziale Netzwerke sicher nutzen?  

- Kontrollieren Sie die veröffentlichten Informationen. In sozialen Netzwerken wie Facebook 

können Sie Einstellungen zur Privatsphäre vornehmen, aber es ist eine gute Idee, sich zu 

vergewissern, dass alle Ihre Freunde die sind, die Sie vorgeben zu sein. 

- Geben Sie keine Informationen preis, die für Sie unbequem sind. Digitale Informationen 

sind kein Papier, und wenn sie öffentlich gemacht werden, können sie sich blitzschnell 

verbreiten. 

Wirksame Methoden zur Erstellung und Nutzung eines Trainerprofils und zur Erstellung von 

Inhalten 

Hier sind einige Regeln, wie man ein Profil auf Facebook erstellt: 1) Wählen Sie interessante, 

ansprechende und relevante Cover- und Profilfotos; 2) wählen Sie einen Benutzernamen, 

der gut klingt. Dein Nutzername ist auch die URL deiner Facebook-Seite, also achte darauf; 3) 

beschreibe deine Seitenaktivität, dies ist eine kurze Beschreibung, die in den Facebook-

Suchergebnissen erscheint. Sie sollte nur aus wenigen Sätzen bestehen (maximal 255 

Zeichen), daher sollten Sie hier nicht zu viel schreiben, sondern sich überlegen, welche 

wichtigen Informationen Sie über sich selbst geben möchten; 4) fügen Sie die 

Kontaktinformationen hinzu, die Sie veröffentlichen möchten, einschließlich 

Telefonnummer, Website und E-Mail oder Postanschrift; Sie können auch Informationen 

über einen Tätigkeitsbereich oder eine Ausbildung schreiben; 5) wenn Sie möchten, dass Ihr 

Profil besucht wird und mehr Likes und Aufrufe erhält, müssen Sie mindestens ein paar Mal 

pro Woche einen neuen Beitrag hochladen. 

Erstellung von Inhalten 
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Bevor Sie Leute auf Ihre Facebook-Seite einladen, sollten Sie zunächst interessante Inhalte 

posten. Sie können eigene Beiträge erstellen oder Nachrichten mit anderen Nutzern teilen. 

Vergewissern Sie sich, dass die Informationen, die Sie posten, für Ihre Besucher von Nutzen 

sind und dass die Informationen für Ihre Ziele relevant sind. Laden Sie bestehende Facebook-

Freunde dazu ein, die Seite zu teilen. Es ist ratsam, die erstellte Seite auf Ihren anderen 

Websites, Instagram, Twitter, Telegram, Youtube oder anderen sozialen Medien zu 

bewerben. Fügen Sie beim Verfassen der Kontaktinformationen Links zu sozialen 

Netzwerken hinzu. Sie können Ihre Freunde bitten, positive Bewertungen über Sie zu 

schreiben, bevor alle anderen Leser Ihrer Seite anfangen, diese Bewertungen zu schreiben. 

Soziale Medien und das Gesetz (wichtige Dinge, die Sie wissen müssen)  

Verschiedene Rechtsfragen im Zusammenhang mit sozialen Medien treten auf, wenn 

Website-Nutzer Inhalte über verschiedene Plattformen wie Facebook, Twitter, LinkedIn, 

Pinterest, Instagram, Wikipedia usw. online teilen. Wir alle leben im Zeitalter der sozialen 

Medien. Verschiedene Rechtsfragen im Zusammenhang mit sozialen Medien entstehen, 

wenn Website-Benutzer Inhalte über verschiedene Plattformen wie Facebook, Twitter, 

LinkedIn, Pinterest, Instagram, Wikipedia usw. online teilen. Die Gesetze für soziale Medien 

beziehen sich darauf, wer Eigentümer der Inhalte ist, die geteilt werden, wann und wo das 

Teilen angemessen ist und welche Grenzen dem Teilen auferlegt werden können. Hier sind 

fünf wichtige Dinge, die Sie davor bewahren können, in Schwierigkeiten zu geraten, wenn es 

um die verschiedenen Social-Media-Plattformen geht: 1) Online-Wettbewerbe und 

Werbeaktionen. Schauen Sie sich die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) oder 

ähnliche Richtlinien an, die von der von Ihnen genutzten Plattform veröffentlicht werden. 

Dies sind die zu befolgenden Regeln. Facebook hat einige sehr spezifische Richtlinien. 

"Werbeaktionen können auf Seiten oder innerhalb von Apps auf Facebook durchgeführt 

werden. Persönliche Timelines dürfen nicht zur Verwaltung von Werbeaktionen verwendet 

werden (z. B.: "Teile auf deiner Timeline, um teilzunehmen" oder "Teile auf der Timeline 

deines Freundes, um zusätzliche Einträge zu erhalten" ist nicht erlaubt)"; 2) Bewertungen. 

Websites wie Yelp ermöglichen es Nutzern, ihre Erfahrungen zu teilen und Bewertungen für 

verschiedene Unternehmen abzugeben. Negative Bewertungen können schädlich sein, und 

einige Geschäftsinhaber werden sich vor diesen Bewertungsseiten hüten. 3) 

Befürwortungen. Wenn Blogger und andere Personen online über Produkte und 

Dienstleistungen schreiben, ist die Offenlegung von Informationen wichtig. Wenn sie von 

einem Unternehmen bezahlt wurden und/oder kostenlose Artikel erhalten haben und dann 

über diese Artikel schreiben, muss diese Beziehung in einer Weise offengelegt werden, die 

für den Leser klar ist. 4) Fotografien. Soziale Medien und das Gesetz kollidieren oft, wenn es 

um Bilder geht, die online geteilt werden. Niedliche Bilder von Tierbabys, Katzen und schön 

dekorierten Torten können unwiderstehlich sein. Wir wollen sie nicht nur ansehen, sondern 

auch mit unseren Freunden teilen. Bevor Sie ein Bild verwenden, sollten Sie nicht davon 

ausgehen, dass es Ihnen gehört, nur weil Sie es im Internet gefunden haben. Viele, wenn 
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nicht sogar die meisten Fotos sind urheberrechtlich geschützt und gehören der Person, die 

das Bild aufgenommen hat. Versuchen Sie, die Quelle ausfindig zu machen und holen Sie die 

Erlaubnis ein, bevor Sie das Bild verwenden. 5) Arbeitnehmerrechte. Arbeitgeber sollten es 

sich zweimal überlegen, bevor sie Mitarbeiter aufgrund negativer Kommentare in sozialen 

Medien entlassen. Ähnlich wie Verbraucher das Recht haben, online negative Bewertungen 

über ein Unternehmen zu schreiben, haben auch Arbeitnehmer manchmal das Recht, sich 

online über ihren Arbeitgeber zu äußern.  
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Reflexion: Bewerten Sie Ihre Ergebnisse während dieser Sitzung. Kreuzen Sie an, wie sehr die 
einzelnen Aussagen auf Sie zutreffen. Verbinden Sie dann die markierten Punkte 
miteinander. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 
Ich werde öfter die 

sozialen Netzwerke 

beim Lehren nutzen 

Es ist jetzt einfacher für mich 

zu verstehen, wie man eine 

Gruppe in einem sozialen 

Netzwerk erstellt 

Ich werde die 

vorgestellten 

Informationen zukünftig 

nutzen 

 

Diese Informationen 

helfen mir, die 

Bedeutung des 

kritischen Denkens im 

Unterricht 

hervorzuheben 

 

Diese Aktivitäten 

haben meine 

Kenntnisse (Pro und 

Contras) über 

soziale Netzwerke 

erhöht 

Ich werde das Wissen, 

das ich über die Regeln 

der Nutzerrechte 

erworben habe, beim 

Hochladen von 

Informationen in soziale 

Netzwerke anwenden 

Die bereitgestellten 

Informationen waren für 

mich interessant 

   
1 

2 

3 

4 

5 

Ich habe das Gefühl, 

dass meine 

Motivation, sich über 

die Möglichkeiten der 

sozialen Netzwerke 

zu informieren, 

gestiegen ist 
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 3 . 5  ANALYSE 

TEAM-WORK UND FEEDBACK-TOOLS 

Wie kann man Online-Tools für Brainstorming, Teamarbeit und das Sammeln von Feedback 

nutzen?  

 

AUFGABE 1, Diskussionsforum 

Erstellen Sie ein Diskussionsforum auf Tricider (tricider.com), um die Gedanken der 

Auszubildenden über die Landschaft eines Erwachsenenausbilders von heute zu sammeln, 

was sind die Herausforderungen? Fügen Sie Ideen, Argumente und Abstimmungen hinzu 

(siehe die Beispielvorlage unten). 

 
Beispiel für eine Vorlage für die Diskussion 

 

AUFGABE 3, Wortwolke 

Erstellen Sie eine Wortwolke (mentimeter.com, wordclouds.com) für ein Brainstorming über 

die Fähigkeiten oder Emotionen auf Ihrer Fortbildungsveranstaltung (siehe das 

Beispielergebnis unten). 
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Beispiel für eine Wortwolke (Mindmeister) 

 

AUFGABE 4, Feedback zum Padlet 

Erstellen Sie ein Padlet (padlet.com), um Feedback zu verschiedenen Aspekten Ihres 

Trainings zu sammeln 

 

Für die Aufgaben 1 und 3 siehe die Schritt-für-Schritt-Anleitung in Kapitel 3 (für einen 

Auszubildenden). Anweisungen zur Verwendung von Padlet für Aufgabe 4 finden Sie in 

Kapitel 4 (für einen Auszubildenden).  

Für Aufgabe 2 (Mindmapping) siehe die nachstehenden Anweisungen.  

 

AUFGABE 2, Mindmapping 

Erstellen Sie eine kollaborative Online-Mindmap (mindmeister.com, coggle.it, 

mindmup.com), um Informationen über beliebte Online-Tools zu sammeln, die von 

Auszubildenden genutzt werden. Sehen Sie sich die Ergebnisse gemeinsam an und finden Sie 

heraus, welche Tools am häufigsten verwendet werden (Beispielbild der Ergebnisse unten). 
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Beispiel für eine Diskussionsvorlage (erstellt mit Mindmeister) 

 

Um eine kollaborative Online-Mindmap zu erstellen, beginnen Sie bei mindmeister.com. 

Erstellen Sie ein Konto und beginnen Sie eine neue Mindmap. Wenn Sie einen bestimmten 

Typ verwenden möchten, können Sie bereits mit dem bevorzugten Typ beginnen.  

 

 

 

 

Wenn Sie eine neue Mindmap erstellen, geben Sie der Mindmap zunächst einen Namen. 

Folgen Sie den Anweisungen der Hilfe auf dem Bildschirm. .  

Um Daten hinzuzufügen, klicken Sie auf die blaue Schaltfläche + oben rechts auf dem 

Bildschirm. Sie können Text, Farben, Emoticons hinzufügen, den Stil ändern usw. Sie können 

auch Bilder, Videos, Dateien und mehr hinzufügen. Die hinzugefügte Notiz erscheint in dem 

Feld, das zuletzt aktiv war.  
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Um die Mindmap zu teilen, gehen Sie zurück zum Dashboard und wählen Sie teilen  
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Sie können die Karte entweder für bestimmte Personen per E-Mail freigeben oder einen Link 

erstellen und ihn mit dem erstellten Link teilen.  
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 3 . 6  BEWERTEN UND ENTWICKELN 

 

Für die Auswertung können Sie eine Online-Alternative wählen. Für die Online-Version 

können Sie Padlet oder auch Google Forms oder MS Forms verwenden. Auf Padlet können 

Sie eine Tafel erstellen, um Bewertungen zu sammeln. Verwenden Sie am besten den Typ 

"Regal" für die Informationen, um mehr Ordnung zu schaffen. 

 

 Zeitplanung und 
Management 

Online 
Kommunikation

s Tools 

Soziale Medien Teamwork und 
Feedback Tools 

Gefühle     

Verständlichkeit     

Beteiligung     

Anwendbarkeit     

Zeitaufwand     

Kreativität     

Verbindung zur 
realen Welt 

    

Nützlichkeit     

Kommentare     

 

Wenn Sie sich mehr für Statistiken und visuelle Ergebnisse interessieren, können Sie 

Formulare mit skalierten Fragen verwenden (siehe ein Beispiel unten), den passenden 

Skalenbereich angeben und die messbaren Ergebnisse hinzufügen. Die Ergebnisse können 

auf den Bildschirm projiziert und weiter diskutiert werden. 
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Instrumente zur Selbstreflexion können ebenfalls eingesetzt werden, siehe die Beispiele in 

den Kapiteln 2 und 4 (Handbuch für Trainees). 
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 3 . 7  ZUSAMMENFASSEN 

AUFGABE 1 

Eure Kleingruppe muss Fragen mit Hilfe eines Padlets oder einer anderen ähnlichen App 

beantworten. Anschließend müsst ihr eure Antworten allen Gruppen präsentieren.  

● Was habe ich gelernt? 

● Wie kann dieses Wissen in der Erwachsenenbildung angewendet werden? 

● Welche Werkzeuge können für einen lernerzentrierten Ansatz verwendet werden? 
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AUFGABE 2. Reflexion 

Bewerten Sie Ihre Ergebnisse während aller Sitzungen. Kreuze an, wie sehr die einzelnen 

Aussagen auf dich zutreffen. Verbinden Sie dann die markierten Punkte miteinander 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ich werde die 

vorgestellten 

Informationen zukünftig 

nutzen 

 

Die vorgestellte 

Information war sehr 

interessant für mich 

 

Diese Tätigkeit hat 

meine 

Möglichkeiten der 

Zusammenarbeit 

verbessert 

    
Ich werde die sozialen 

Netzwerke aktiver für 

den Unterricht nutzen 

Es ist jetzt einfacher für mich 

zu verstehen, wie man eine 

Gruppe in einem sozialen 

Netzwerk erstellt 

1 

2 

3 

4 

5 

Ich habe das Gefühl, 

dass meine 

Motivation, sich über 

die Möglichkeiten der 

IT zu informieren, 

gestiegen ist. 

Diese Informationen 

helfen mir, die 

Bedeutung des 

kritischen Denkens im 

Unterricht 

hervorzuheben 

Ich werde das Wissen, 

das ich über die Regeln 

der Nutzerrechte 

erworben habe, beim 

Hochladen von 

Informationen in soziale 

Netzwerke anwenden 


